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30. August 2009 

Global denken, lokal handeln 

Grün wählen 

 

 

 

 

 

 

 

Keine illegalen Preisabsprachen 

der Energiemonopole! 
 

 

Änderung des Gaslieferanten 
 
E-ON kassiert die zweithöchste Kartellstrafe aller Zeiten. 553 

Millionen Euro brummt die EU-Kartellbehörde unserem „verläss-

lichen Partner“ für illegale Preisabsprachen beim Gas auf. Ge-

meinsam mit dem französischen Staatskonzern Gaz de France 

zahlen die Herrschaften über eine Milliarde Euro. Unser netter 

Nachbar, der verlässliche Partner, der uns das schöne neue 

Kraftwerk baut. Von welchem Geld, fragte sich so mancher. 

Aber mit den Millionen, die man sich bei uns Verbrauchern un-

rechtmäßig hereinholt, kann man auch großzügig bauen. 
 

 

 

 

• Haben Sie von immer neuen Skandalen auch 
 gründlich die Nase voll? 

• Wollen Sie Gas geliefert bekommen, ohne die 
 Monopolisten zu unterstützen? 

• Geht nicht, denken Sie? Doch, es geht. 
• Gaslieferungswechsel ist genauso einfach, wie 

 der Wechsel des Stromlieferanten! 
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Für den Gaslieferanten gibt es jetzt  
gute Alternativen. Es muss nicht  

E-ON oder RWE sein! 
 

Die Konzerne hätten die Verbraucher in zwei der größten eu-
ropäischen Gasmärkte um stärkeren Preiswettbewerb und 
mehr Anbieterauswahl gebracht. Nach Angaben der Kommis-
sion können betroffene Verbraucher oder Unternehmen zu-
dem wegen überhöhter Gasrechnungen vor Gericht auf 
Schadenersatz durch die beiden Konzerne klagen. Auch im 
Strommarkt hatte E-ON in der Vergangenheit getrickst, kam 
um eine drohende Kartellstrafe aber noch herum, weil gegen-
über der Kartellbehörde ein Verkauf des Leitungssystems 
zugesichert worden war. (Darauf warten wir bislang immer 
noch). Auch RWE hat als Gasanbieter der Region keine 
Sympathien erwerben können. Immer neue Preisrunden mit 
dem Hinweis auf die Koppelung des Gaspreises an die Ent-
wicklung des Rohölpreises, ohne fundierte Auflistung der tat-
sächlichen Entstehungskosten. Vielen Verbrauchern ist schon 
der Kragen geplatzt und sie haben den Energiemultis auf 
Wiedersehen gesagt.  
 

Anbieterwechsel problemlos 

 
Ein Anbieterwechsel ist heutzutage im Gassektor genau so 
problemlos möglich, wie im Strommarkt. Es besteht auch 
nicht das Risiko einer Versorgungslücke. Auch regionale An-
bieter sind jetzt im Markt und bieten Gas zu besseren Preisen 
an, als der vermeintliche Platzhirsch. Mit der Gelsenwasser 
AG ist ein überregional bekannter Anbieter mit einem Gaslie-
ferungsangebot im Markt aufgetaucht. Gelsenwasser Gas 
kann auch in Datteln bezogen werden. Aber auch die Herte-
ner Stadtwerke sind kein unbekanntes Unternehmen und lie-
fern Ihnen Gas in Datteln. Seit dem 01.09.2009 treten die 
Hertener Stadtwerke mit ihrem Produkt „hertengas für die re-
gion“ auch in Datteln an. Ein überregional tätiges und umwelt-
freundliches Unternehmen beliefert die Kunden in Datteln 
ebenfalls. Die Firma Lichtblick, die in der Vergangenheit   - 

 

Umweltfreundlicher Gasanbieter 

 
 
bereits als Lieferant für umweltfreundlichen, grünen Strom 
bekannt wurde, liefert jetzt Gas zu attraktiven Preisen nach 
Datteln. 
 
Nach einer Kündigung wird die Energielieferung durch den 
bisherigen Anbieter einfach weiter fortgesetzt, der Kunde be-
kommt seine Rechnung lediglich von dem neuen Lieferanten, 
das ist alles. Eine Kündigung ist unkompliziert und wird von 
dem neuen Unternehmen als Service gleich mit angeboten. 
Die Verträge gibt es im Internet, sie werden aber auch nach 
telefonischer Anforderung per Post nach Hause geschickt. 
 
Warum wollen Sie sich noch länger über die Arroganz der 
Multis ärgern? 
 
Informationen erhalten Sie hier: 
 
http://www.lichtblick.de/gas/ 
http://www.hertener-stadtwerke.de/ 
http://www.gelsenwasser.de/ 
 
Weitergehende Anbieterunabhängige Informationen: 
 
http://www.bund-der-energieverbraucher.de/ 
http://www.verivox.de/gas/article.aspx?i=25300 
http://www.vz-nrw.de 


